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„10 JAHRE EU-OSTERWEITERUNG 2004-2014“ 

 

Konferenz 

WETTBEWERB DER GESELLSCHAFTSRECHTS-

ORDNUNGEN IN OSTMITTELEUROPA? 
 

22./23. Mai 2014 

 
Veranstalter: Prof. Dr. Martina Eckardt und Prof. Dr. Christian Schubel 

 

Ort: Andrássy Universität Budapest, Pollack Mihály tér 3, H-1088 Budapest 

 

Registrierung:  Wenn Sie Interesse an der Teilnahme zu dieser Konferenz haben, wenden Sie sich 

bitte bis zum 8. Mai 2014 an Fr. Melinda Tieger  (E-Mail: melinda.tieger@andrassyuni.hu) 

 

Programm 
 

Donnerstag, 22. Mai 2014 - Teil I: Wettbewerb im Gesellschaftsrecht – die „Anbieterseite“ 

10.00 Uhr Eröffnung /Thematische Einleitung 

 Prof. Dr. Christian Schubel, Andrássy Universität Budapest 

Abteilung I Grundfragen und Kapitalschutzsystem 

10.30 Uhr Das neue ungarische Gesellschaftsrecht 

 Prof. Dr. Kisfaludi , ELTE Budapest 

11.00 Uhr Die geplante Reform der Finanzverfassung bei der polnischen GmbH 

 Prof. Dr. Opalski, Universität Warschau 

11.30 Uhr Der Schutz der Gläubiger im tschechischen Gesetz über Handelskorporationen 

 Dr. Kateřina Eichlerová, Karls-Universität Prag 

12.00 Uhr Diskussion 

13.00 Uhr Mittagsimbiss 
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Abteilung II  Gründungsaufwand und -kosten 

14.00 Uhr Referat zum slowakischen Recht 

 Prof. JUDr. Mária Patakyová, PhD, Comenius Universität Bratislava 

14.30 Uhr Erfahrungen mit dem S24-Verfahren in Polen  

 Dr. habil.  Krzysztof Oplustil, Jagiellonen-Universität Krakau 

15.00 Uhr Diskussion 

15.45 Uhr Kaffeepause 

Abteilung III  Freiräume zur Ausgestaltung der inneren Organisation 

16.00 Uhr Wiedergeburt der Gestaltungsfreiheit im ungarischen Gesellschaftsrecht  

 Prof. Dr. Csehi, Pázmány-Universität Budapest 

16.30 Uhr Zur Bedeutung der Gestaltungsfreiheit im rumänischen Recht  

 Dr. Gabriella Dobrin, Andrássy Universität Budapest 

17.00 Uhr Diskussion 

Im Anschluss gemeinsames Abendessen 

 

Freitag, 23. Mai 2014  - Teil II: Wettbewerb im Gesellschaftsrecht – die „Nachfragerseite“ 

Abteilung IV Erfahrungen mit dem Wettbewerb im Gesellschaftsrecht - Die Sicht der Praktiker  

10.o0 Uhr Rolle und Erfahrungen von international aktiven Anwaltskanzleien 

 RA Sebastian Harschneck, BNT Rechtsanwälte, Nürnberg-Budapest  

10.30 Uhr Rolle und Erfahrungen von international aktiven Wirtschaftsprüfungsgesellschaften  

 Dipl.-Volkswirtin Márta Siklós, Partner  LeitnerLeitner, Budapest  

11.00 Uhr Diskussion 

12.00 Uhr Mittagsimbiss 
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Abteilung V  Internationalisierung von Unternehmen und Wettbewerb der Rechtsformen 

13.00 Uhr Schweizer KMU und ihr Gang nach Europa 

 Dr. Helke Drenckhan, Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften Winterthur  

13.30 Uhr Internationalisierung von Unternehmen, Standortwahl und Anforderungen an die  
 Rechtsform  

 Prof. Dr. Thomas Ehrmann, Westfälische Wilhelms-Universität Münster  

14.00 Uhr Rechtswahl im Gesellschaftsrecht - Empirische Ergebnisse zur Wirksamkeit des  
 Regulierungswettbewerbs in Europa  

 Dr. Lars Hornuf, Ludwig-Maximilians-Universität München  

14.30 Uhr Diskussion 

15.00 Uhr Kaffeepause 

Abteilung VI  Konsequenzen für einen funktionsfähigen Wettbewerb im Gesellschaftsrecht 

16.00 Uhr Die Bedeutung von Intermediären für die Funktionsfähigkeit des Wettbewerbs im  
 Gesellschaftsrecht  

 Prof. Dr. Martina Eckardt, Andrássy Universität Budapest  

16.30 Uhr  Von Nutzen und Nachteil des Wettbewerbs im Gesellschaftsrecht 

 Prof. Dr. Stefan Okruch, Andrássy Universität Budapest  

Abschlussdiskussion zur gesamten Veranstaltung 

17.00 Uhr Zusammenfassung der Tagungsbeiträge unter dem Motto „Eine Wettbewerbsordnung für den 
Wettbewerb im Gesellschaftsrecht?“ und Abschlussdiskussion 

 Prof. Dr. Wolfgang Kerber, Philips-Universität Marburg  

18.00 Uhr   Ende der Konferenz 

Im Anschluss gemeinsames Abendessen 

 

 

 


